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Vorwort 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, das Sie unseren 
Produkten gegenüber gezeigt haben! Durch 
den Einkauf dieser Kopierfräsvorrichtung, 
sogenannten Duplikators, bekommen Sie ein 
Produkt, das durch seine Funktionsfähigkeit 
überzeugt. Zuerst prüfen Sie, ob das Produkt 
einwandfrei ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Technische Daten 

Typ: MCT-01  
  

Min. Bearbeitungs-
bereich in Querrichtung* 

312 + 312 mm 
(Muster + Werkstück) 

Max. Bearbeitungs-
bereich in Querrichtung* 

670 + 670 mm 
(Muster + Werkstück) 

Min. Bearbeitungs-
bereich in 
Längsrichtung* 

755 mm 

Max. Bearbeitungs-
bereich in 
Längsrichtung* 

1755 mm 

Höhe des 
Bearbeitungsbereichs** 

93 mm 

Min. Gewicht * 30 kg 
 
* Hängt von der bestellten Größe ab - die maximalen Parameter können 
sich nach Vereinbarung unterscheiden 
** Erhöhung möglich durch Montage von Unterlegblöcken unter den 
Linearführungen 

Einsatzbereich 

Der Einsatz des Duplikators ist nur mit einer 
geeigneten Oberfräse möglich – diese ist nicht 
in der Packung enthalten! Der Duplikator muss 
zu einer massiven Arbeitsplatte befestigt 
werden, z.B. zu einem Holzbrett mit 
Wandstärke von mind. 19mm – nicht in der 
Packung enthalten! Nutzen Sie für diesen 
Zweck alle verfügbaren Befestigungspunkte. 
Die Arbeitsplatte sollte stabil zu einer Werkbank 
bzw. Tragrahmen befestigt sein. Der Duplikator 
ist zur Bearbeitung von Holzmaterialien 
bestimmt. Er ist geeignet für 
Kleinsereinfertigung in professionellen oder 
hobby Tischlerwerkstätten. Der Duplikator ist 
nicht für Kinder bestimmt.  
 

Die Vorrichtung darf ausschließlich 
für die beschriebene Arbeiten und 
Einsatzbereiche verwendet 
werden. Der Hersteller Carpathian 

West, s.r.o. übernimmt keine Verantwortung für 
jeden unsachgemäßen Einsatz. In einem solchen 
Falle erlischt die Garantie. 
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Sicherheit
Lesen Sie aufmerksam folgende 
Sicherheits- und Gebrauchs-
anweisungen und beachten Sie 
diese. Bewahren Sie die 

Bedienungsanleitung an einem für das 
Bedienpersonal zugänglichen Ort auf. 
Übergeben Sie diese Anleitung an jeweiligen 
Nachfolger, um diese Infos jederzeit zugänglich 
zu machen.  

Sicherer Arbeitsbereich 

Der Arbeitsbereich ist ständig sauber und 
aufgeräumt zu halten! 

Eine Störung des Duplikators kann Unfälle 
verursachen. In unmittelbarer Nähe des 
Arbeitsbereiches dürfen sich keine anderen 
Werkzeuge oder Gegenstände befinden. 
Nach Ende der Arbeitstätigkeit ist die 
Vorrichtung so aufzubewahren, dass 
Verletzungen des Bedienpersonals oder 
Produktschäden ausgeschlossen sind. 
 

Achten Sie während der Verwendung auf Ihr 
Umfeld und andere Personen. Das Gerät ist von 
Kindern fernzuhalten! 

Vergewissern Sie sich, dass sich niemand in 
der Gefahrenzone befindet. Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen nicht mit 
dem Gerät allein arbeiten. Jugendliche mit 16 
Jahren oder älter dürfen unter 
Beaufsichtigung und nach umfangreicher 
Einweisung mit dem Duplikator arbeiten. Dies 
gilt auch für übriges nicht geschultes 
Personal. 

Sichere Arbeit 

Achten Sie auf Ihre Hände und Finger! 
Halten Sie Finger und Hände von dem 
rotierenden Fräswerkzeug fern. Es droht 
Verletzungsgefahr. Halten Sie Ihre Hände in 
der Nähe des Abtaststiftes. 
 

Benutzen Sie geeignete persönliche 
Schutzausrüstung und Arbeitskleidung! 

Verwenden Sie Handschuhe, um Ihre Hände 
gegen Holzsplitter zu schützen. Keine lose 
Kleidung oder Schmuckstücke tragen, die bei 
der Arbeit erfasst werden können – es droht 

Unfallgefahr. Die meisten Fräsmaschinen 
generieren übermäßigen Lärm währen 
Betrieb, deswegen ist Verwendung eines 
Gehörschutzes empfohlen – folgen Sie 
Anweisungen des Fräsmaschinenherstellers. 
 

VORSICHT! Rotierendes Fräs-
werkzeug kann Holzsplitter mit 
sehr höher Geschwindigkeit 
herauswerfen. Schützen Sie 

daher immer Ihre Augen und Gesicht mit 
geeigneter Schutzbrille bzw. Visier!  
 
Für die richtige Zusammenstellung der 
Vorrichtung sorgen! 

Um den richtigen Betrieb zu gewährleisten, 
muss die Vorrichtung vollständig montiert 
sein. 
 

Schenken Sie Ihre Aufmerksamkeit dem 
sicheren Betrieb! 

Vor jedem Einsatz überprüfen, ob das 
Vorrichtung unbeschädigt ist und ob alle 
beweglichen Teile funktionsfähig sind. Alle 
Teile müssen ordentlich montiert werden. Ist 
die Vorrichtung beschädigt, darf dieses nicht 
mehr benutzt werden. 
 

Vorrichtung und Werkstück überwachen! 
Auf die Vorrichtung und auf das gerade in 
Bearbeitung befindliche Werkstück achten. 
Führen Sie keine Arbeiten mit der Vorrichtung 
durch, wenn Sie nicht vollkommen 
aufmerksam sind. Die Vorrichtung nicht unter 
Einfluss von Alkohol, Medikamenten oder 
anderen bewusstseinsbeeinflussenden 
Substanzen benutzen! 

 

Weitere Sicherheitsmaßnahmen! 
Die sichere Arbeit setzt voraus, dass die 
Vorrichtung sicher zu einer Arbeitsplatte 
befestigt ist. Es droht Verlust der Kontrolle 
und Verletzungsgefahr.  
 

Lesen Sie die Bedienungsanleitung, um zu 
erfahren, wie man die Vorrichtung sicher 
benutzen kann. 
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Montage, Betrieb und Instandhaltung

Funktions- und Betätigungselemente 

1.  Längs-Linearführung 
2.  Seitlicher Führungskonsole 
3.  Quer-Linearführung 
4.  Pendelkonsole 
5.  Gegengewicht 
6.  Abtaststift 
7. Spindelhalter 
8. Neigungseinstellung 
 
Nicht in der Packung enthalten: 
9.  Oberfräse (Spindel) 
10. Arbeitsplatte 

 Montage 

Der Duplikator muss zu einer ausreichend stabilen und robusten Arbeitsplatte auf einer 
Werkbank bzw. einem Tragrahmen befestigt sein. Die Werkbank bzw. der Tragrahmen muss 
ausreichend stabil sein, um bei Arbeit eine Bewegung zu verhindern. 
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1. Entfernen Sie vorsichtig die Schutzbuchsen aus allen Führungswägen. Achten Sie dabei darauf, dass die 
Dichtungs- bzw. Abstreifringe nicht beschädigt werden: 

 
 

2. Zuerst montieren Sie zwei Längsachsen, indem Sie die seitlichen Führungskonsolen auf die Längs-
Linearführungen schieben und die Anschläge gemäß der untenstehenden Abbildung montieren - achten 
Sie darauf, dass Sie dabei die Dichtungs- bzw. Abstreifringe nicht beschädigen. Diese befinden sich an 
beiden Enden jedes Führungswagens, und jede Führungskonsole sowie das Portal enthalten 2 solche 
Führungswägen. Das bedeutet, dass Sie beim Aufschieben der Führungskonsole oder des Portals jeweils 
4 Abstreifringe passieren. Seien Sie besonders vorsichtig beim Durchgang des dritten Abstreifrings. 
Versuchen Sie dabei eine leichte Dreh- oder Ovalbewegung auszuüben: 
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3. Bei Version mit durchgehend gestützten Längs-Linearführungen (SBR) werden an beiden Enden 
Anschläge montiert: 
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4. Komplettieren Sie den Duplikator gemäß folgendem Schema – ähnlich wie beim Schritt 2, achten Sie 
darauf, dass Sie die Dichtungs- oder Abstreifringe der linearen Lager nicht beschädigen: 
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5. Nach finaler Platzierung der seitlichen Führungskonsolen, entfernen Sie die Schrauben und die Scheibe 
von den Linearführungshaltern, wie auf dem unteren Bild dargestellt. Verwenden Sie die gleichen 
Schrauben für Klemmung an der Querlinearführung, allerdings von anderer Seite montiert: 
 

 
 

6. Um den maximalen Bewegungspotenzial des Duplikators nutzen zu können, wird empfohlen, die 
Abmessungen der Arbeitsplatte so zu wählen, dass sie einen Überstand von 200mm von der vorderen 
Kante des Duplikator hat, wie im folgenden Bild dargestellt: 
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7. Bei Montage der Längs-Linearführungen zur Arbeitsplatte wird zuerst eine Seite an beiden Enden durch 

Schrauben befestigt. Bei SBR-Version werden dann die restlichen Befestigungspunkte entlang der 
kompletten Länge eingeschraubt. Anschließend kann analogisch die Längs-Linearführung auf der 
anderen Seite befestigt werden, so dass das Portal (Quer-Linearführung mit seitlichen Führungswägen) 
jeweils in der Nähe des geschraubten Befestigungspunktes positioniert wird und somit die Parallelität 
zwischen beiden Längs-Linearführungen eingerichtet wird. Die Parallelität ist für reibungslose Bewegung 
erforderlich. Die Rechtwinkligkeit zwischen den Längs- und Quer-Linearführungen ist ab Werk 
voreingestellt: 

 
8. Nach Komplettierung des Duplikators ist es erforderlich die Parallelität der Spindel- und Abtaststifthalter 

einzustellen. Dazu kann ein ebenes Brett mit Abmessungen mindestens 60cm x 10cm genutzt werden. 
Folgen Sie dem folgenden Schema: 
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9. Bei allen Klemmhebeln handelt es sich um so gen. verstellbare Hebel. Der Hebel kann in Bezug auf den 
Gewindestift beliebig verdreht werden, so dass er bei gewünschter Einzugskraft, während der Arbeit, 
weder mit Werkstück noch mit anderen Teilen der Vorrichtung kollidiert. Zur Verstellung des Hebels, 
ziehen Sie den Hebel entlang des Gewindestifts wie auf dem Bild unten dargestellt. Falls die Einzugskraft 
zu gering ist und der Gewindestift zu wenig Widerstand aufweist, bzw. er dreht sich zusammen mit dem 
Hebel, drücken Sie mit einem statischen Finger gegen den blauen Knopf, so dass der Gewindestift sich 
nicht frei drehen kann. 

 
 
Der Duplikator wurde als Zusatzvorrichtung für Oberfräsen entwickelt. Es ist sehr wichtig 
den Anweisungen des Oberfräse-Herstellers zu folgen. Sichern Sie den Stromkabel Ihrer 
Oberfräse gegen Beschädigung während Arbeit. 
 

 

Arbeit mit dem Duplikator  

 VORSICHT! Bei Arbeit können 
scharfe Holzsplitter mit sehr 
höher Geschwindigkeit heraus-
geworfen werden und Augen-

verletzung verursachen. Nutzen Sie immer 
geeignete Schutzbrille bzw. Visier! Es besteht 
Verletzungsgefahr für Ihre Hände. Tragen Sie 
geeignete Handschuhe, um diese Gefahr zu 
minimieren. 
 
Die Vorrichtung darf nur im Innenraum, 
geschützt gegen Nässe und Witterungs-
einflüssen, genutzt und aufbewahrt werden! 
 
- Prüfen Sie Beweglichkeit der Vorrichtung in 

Bezug auf Position und Größe des Musters 
und des Werkstücks. 
 
 

 
- Beide, Muster und Werkstück, müssen stabil 

zu der Arbeitsplatte befestigt sein, um 
angemessene Genauigkeit zu erreichen. 

- Es ist wichtig das Werkstück schrittweise in 
mehreren Eingriffstiefen zu bearbeiten, um 
Überlastung der Oberfräse zu vermeiden. 
Eine gute Indikation für Überlastung ist Ton 
der Oberfräse – deutliche Ton-Senkung 
deutet an, dass die Eingriffstiefe oder 
Schiebekraftkraft reduziert werden soll. 

- Bei Arbeit ist es wichtig, jegliche dynamische 
Bewegungen zu vermeiden. Z.B., wenn eine 
Ecke oder scharfe Kontur mit dem Abtaststift 
nachverfolgt wird, soll die 
Bewegungsgeschwindigkeit reduziert 
werden, um ein Überschwingen des Fräsers, 
über eine gewünschte Bahn bzw. Kontur 
hinaus, zu vermeiden. Das Überschwingen ist 
durch die Elastizität der Vorrichtung möglich. 

- Wenn möglich, vermeiden Sie „Schlichten“ in 
Längsrichtung (X). Bei 3D-Flächen übt dabei 



11 

der zentrale Führungswagen reine 
Drehbewegung aus – es kann einen negativen 
Einfluss auf sein Lebensdauer haben. 

 
- Lassen Sie die Vorrichtung nicht los, während 

die Oberfräse eingeschaltet bleibt. 
 

Entfernen Sie während Arbeit alle 
Stau- und Splitterstauungen, um 
ein Brandgefahr zu vermeiden! 
 
 
Erstellung von Kopien ohne 
Zustimmung des Muster-Autors 
kann gegen nationale und inter-
nationale Vorschriften verstoßen! 

 
- Bei Unklarheiten können Sie das 

Einweisungsvideo unter 
https://pristools.com/de/duplikator/ ansehen. 

Instandhaltung 

- Alle Linearführungen und Stahlstangen 
müssen nach jeder Arbeit gereinigt werden. 
V.a. feiner Holzstaub wirkt stark korrosiv und 
kann innerhalb von mehreren Tagen 
Korrosion sogar von hochlegierten Stahlen 
verursachen. 

- Alle Linearführungen müssen mit einem 
Kugellagerfett ausreichend geschmiert 
werden. Das Schmier-Intervall kann sich 
unterscheiden und hängt von Intensität der 

Nutzung des Duplikators ab. Die 
Führungswägen sollen nie trocken laufen, 
d.h. dass die Abstreifdichtungen fette 
Abstreifringe an den Linearführungen 
hinterlassen sollen. 

- Zur Schmierung der Quer-Linearführung soll 
die Schmierschraube an hinterer Seite des 
Führungswagens verwenden werden. Bei 
Längs-Linearführungen müssen die 
Führungswägen aus den Linearführungen 
demontiert werden. Demontieren Sie nie die 
Führungswägen weder aus den seitlichen 
Führungskonsolen noch aus der 
Pendelkonsole, sonst wäre die Einstellung 
der Rechtwinkligkeit nicht mehr stimmig! 

Ersatzteile 

Die Ersatzteile können Sie beim Hersteller 
besorgen, unter Telefonnummer: +421 945 461 
917 oder unter E-Mail: info@pristools.com. 

Entsorgung und Umwelt-
schutz 

Das Produkt gehört nicht in den 
Kommunalabfall. Entsorgen Sie es 
umweltschonend und geben Sie es bei der 
jeweiligen Sammelstelle ab.  
 

Garantie 
Entsprechend den EU und nationalen 
Vorschriften, gewähren wir für das Produkt eine 
Garantie von 24 Monaten. Während dieser Frist, 
hat der Käufer Anspruch auf kostenlose, 
rechtzeitige und vollständige Fehler-
beseitigung. Wenn Beseitigung eines Fehlers 
nicht möglich ist, hat Käufer Anspruch auf 
kostenlosen Austausch des Produktes oder auf 
eine Geldrückgabe. Schäden, welche aufgrund 
normalen Verschleißes, Überlastung oder 
unsachgemäßer Nutzung des Produktes 
entstehen, sind von der Garantie 
ausgeschlossen. Die Garantie erlischt, wenn das 
Produkt nicht sachgemäß gewartet wurde. Die 
Garantie deckt keine durch unangemessene 
Manipulation verursachten Transportschäden 
ab. Die Garantie deckt keine Schäden, die durch 
Nässe und Witterungseinflüsse verursacht sind. 
Bei Rückgabe müssen alle Teile so verpackt 

https://pristools.com/de/duplikator/
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werden, dass sie bei Transport nicht beschädigt 
werden. Dazu muss NICHT die Original-
Verpackung benutzt werden. 
 

Der Griff der Kopierstange ist aus 
rostfreiem Rundstahl mit einer 
Toleranz von H9 gefertigt, um eine 
hohe Korrosionsbeständigkeit bei 

regelmäßigem Handkontakt zu gewährleisten. 
Etwaige Oberflächenunregelmäßigkeiten an 
der Stange stammen aus dem 
Produktionsprozess und der Handhabung des 
Halbzeugs. Sie beeinträchtigen die Funktion 
nicht und stellen keinen Reklamationsgrund 
dar. 
 
Dieses Halbzeug wurde ausgewählt, um Ihnen 
ein Produkt mit einem optimalen Kompromiss 
zwischen vollständiger Funktionalität und 
maximaler Preiswürdigkeit anbieten zu 
können. 

 
 

Konformitätserklärung 
Firma Carpathian West, s.r.o., 
Geschäftsadresse: Slnečnicová 887/40, 90042 
Milosalvov, hiermit erklärt, dass die Vorrichtung 
Marke PRIS mit Bezeichnung MCT-01 alle 
relevanten Vorschriften der Richtlinie 
2006/42/EC erfüllt. 
 

v Miloslavove, 31.07.2022 

 
Martin Ďurkovic 

(Geschäftsführer Carpathian West, s.r.o.) 
 


